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BUNDESGERICHTSHOF 
STÄRKT RECHTE DER 

VERMIETER. BEHARRLICH 
UNEINSICHTIGES 

VERHALTEN AUF MIETER- 
SEITE KANN 

EINEN KÜNDI- 
GUNGSGRUND  
DARSTELLEN.

Dem Bundesge- 
richtshof  lag  fol- 
gender Sachver- 
halt zur Entschei- 
dung vor:
Ein Mieter leugnete beharr- 
lich in Kenntnis eines Urteils 
des Amtsgerichts Pankow/ 
Weißensee für Feuchtigkeits- 
schäden verantwortlich zu 
sein, obwohl sich in einem 
Vorprozess vor dem Amtsge- 
richt Pankow/Weißensee he- 
rausgestellt hatte,  dass fal- 
sches  Heiz- und  Lüftungsver- 
halten des Mieters Ursache 
dafür war. 
Der Vermieter kündigte darauf-
hin das Mietverhältnis, nicht 
nur gestützt auf die Nicht- 
zahlung der Forderung aus 
dem Urteil des Amtsgerichts 
Pankow/Weißensee, sondern 
auch gestützt auf das vorge-
nannte querulatorische Ver- 
halten des Mieters.
Der Bundesgerichtshof hat nun 
entschieden, dass  erneute  Män- 
gelanzeigen und Mietminde- 
rungen, die unberechtigt we-
gen eines Mangels vorge-
nommen werden, der zumin-
dest überwiegend im eigenen 
Verantwortungsbereich des 
Mieters liegt, eine schwerwie-
gende und auch schuldhafte 
Vertragsverletzung darstel- 
len, wenn der Mieter die 
Ursächlichkeit seines Verhal- 
tens aufgrund eines gerade 
geführten Schadensersatz- 
prozesses über  die Mängel 
wissen muss. 
Bei einem derartigen beharr- 
lichen querulatorischen Ver- 
halten ergebe sich für den 
Vermieter  die begründete Besorg- 
nis, dass der Mieter weder 
gewillt sei, seinen vertragli-
chen Pflichten zur Obhut der 
Wohnung, noch hinsichtlich 
der vollständigen Mietzahlung 
nachzukommen.
Voraussetzung ist somit, dass 
dem Mieter der Ursachenzu- 
sammenhang, dass er für die 
Feuchtigkeitsschäden verant- 
wortlich ist, aufgrund  eines 
gerade geführten Schadens- 
ersatzprozesses bekannt und 
klar sein muss.

Grundsätzlich ist das Erheben 
 von zweifelhaften Forderungen 
 nicht  zwingend  eine  Pflichtwid- 
rigkeit, doch irgendwann wird 
es entsprechend der Entschei- 
dung des Bundesgerichtshofs 
auch einem Vermieter unzu-
mutbar, das Mietverhältnis 
mit einem Mieter fortzufüh-
ren, der beharrlich leugnet, für 
Feuchtigkeitsschäden verant-
wortlich zu sein.

Beharrliches querulatorisches 
Mieterverhalten kann somit 
ein Kündigungsgrund sein. 

Christian Zimmermann
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
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Busaufsicht 
gesucht!
Weißenburg (red). Eltern su-
chen dringend eine zuverlässige 
Busaufsicht an der Bushaltestelle 
Augsburger Straße in Weißenburg 
(gegenüber Metzgerei Struller), je-
weils von 7.15 bis 7.35 Uhr. Eine 
Aufwandsentschädigung wird von 
der Stadt Weißenburg getragen. 
Die Eltern würden sich sehr freu-
en, wenn sich jemand angespro-
chen fühlt. Nähere Informationen 
gibt es bei Frau Strunz unter Tel. 
09143/1480 (9 bis 12 Uhr).

Erfolgreich ins neue 
Schuljahr starten!
Effektive Nachhilfe  
mit neuester Technik im BIG Lernstudio

Weißenburg (red). Seit über 
sechs Jahren wird im BIG 
Lernstudio in Weißenburg 
erfolgreich Nachhilfe in al-
len Schulfächern und für alle 
Schularten durchgeführt. Der 
Einsatz neuester Technik ver-
bunden mit bewährten Lern-
methoden führt zu effektivem 
Lernen. 

Das individuelle Gesamtange-
bot beinhaltet unter anderem 
schuljahresbegleitende Nach-
hilfe in einem/mehreren Schul-
fächern, Vorbereitung auf die 
Abschlussprüfung und Übertritt 
auf die weiterführende Schule, 
Powertraining vor Schulaufga-
ben sowie Vorbereitung auf die 
Jahrgangsstufentests und Grund-
wissenstests am Schuljahresan-
fang. Für Ihr Kind ist sicher das 
Richtige dabei!

Schneller, effektiver und mit 
Spaß lernen, ist das Motto des 
BIG Lernstudios. Eine Pädagogin 
führt ein umfangreiches kostenlo-

ses Beratungsgespräch durch, um 
Begabungen und Schwächen so-
wie die Wissenslücken des Schü-
lers/der Schülerin festzustellen. 
Die Anzahl der Lerneinheiten ist 
individuell nach Bedarf festleg-
bar. Keine Anmeldegebühr, kei-
ne langfristige Vertragsbindung,  
flexible Kurstermine und moder-
ne Technik (interaktive White-
boards) runden das Angebot ab. 
Ein Wechsel zwischen den Schul-
fächern ist nach Bedarf möglich. 

Nähere Informationen erhal-
ten Sie unter Tel. 09141/8747724     
(12.30 bis 18 Uhr) oder www.
nachhilfe-weissenburg.de.
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E Schmerer der Friseur friseurklassifiziert  
und mit 4 Sternen S ausgezeichnet
Gunzenhausen (red). Schmerer der 
Friseur in Gunzenhausen ist schon 
seit Jahren eine feste Institution in 
Sachen Haar. Jetzt wurde der Fri-
seursalon von Wolfgang Schmerer 
und seinem Team von der Friseur-
klassifizierung Deutschland in Köln 
mit 4 Sternen Superior ausgezeich-
net. 

„Spürbar anders“ heißt es bei Schme-
rer der Friseur in Gunzenhausen. Und 
dieses „anders“ wird von Wolfgang 
Schmerer und seinem Team wirklich 
gelebt! Erfahrene Kreativfriseure 
widmen sich ihren Kunden mit hand-
werklicher Perfektion, mit Einfüh-
lungsvermögen, mit Leidenschaft und 
würdigen Haar als das, was es (auch) 
ist: Ausdruck von Persönlichkeit und 
Individualität. Dabei wird der profes-
sionellen, individuellen Beratung be-
sondere Aufmerksamkeit gewidmet. In 
der entspannten Wohlfühlatmosphäre 
des Salons liegt hier sicher ein Grund-
baustein für das „spürbar anders“ bei 
Schmerer der Friseur.

Höchste fachliche Qualität und   
umfassende Beratungskompetenz

Natürlich stehen Friseurdienstleistun-
gen wie Schnitt, Farbe, Pflege, Styling 
auf höchstem qualitativem Niveau im 
Mittelpunkt der Arbeit. Seit einigen 
Jahren hat sich Wolfgang Schmerer da-
neben zum renommierten Spezialisten 
für Zweithaar entwickelt. Gerade weil 
schönes Haar wesentliches Ausdrucks-
mittel der eigenen Persönlichkeit ist, 
Synonym für Vitalität und Gesund-
heit, wichtig für eine gute Ausstrah-
lung und das Selbstbewusstsein, erlebt 
man es als umso schmerzlicher, wenn 
das Haar nicht mehr kraftvoll wächst 
oder sogar ausfällt. Mit umfassender 
Beratungskompetenz und großem Fin-
gerspitzengefühl werden für Frauen und 
Männer vielfältige Lösungen bei dünner 
werdendem Haar oder Haarverlust ge-
boten – von der Perücke über Haarteile 

und Toupets über Hairweaving bis zu 
Extensions.

Besondere Herzensangelegenheit von 
Wolfgang Schmerer ist die professionel-
le Betreuung vor und nach einer Chemo-
therapie. Das persönliche Gespräch in 
diskreter Atmosphäre, vertrauensvolle 
Beratung und Behandlung, zuverlässi-
ge Soforthilfe und Begleitung über die 
gesamte Therapiezeit helfen Betroffe-
nen in dieser schwierigen Zeit, damit 
der zeitweilige Haarverlust nicht vom 
Wichtigsten, dem Behandlungserfolg 
und der Heilung, ablenkt.

Friseurberuf   
in seiner Gesamtheit lernen

Schmerer der Friseur hat nun das erste 
Mal an der Klassifizierung durch die 
Friseurklassifizierung Deutschland teil-
genommen. Dieses neutrale Klassifizie-
rungsverfahren kann den Friseurkun-
dinnen und -kunden die Auswahl bei 
der Suche nach dem „richtigen“ Friseur 
erleichtern. Bewertet werden neben dem 
Service- und Dienstleistungsangebot, 
Raumangebot und Ausstattung, Wege 
der Kunden-Kommunikation und insbe-
sondere Aus-, Fort- und Weiterbildung. 
Als anerkannter Ausbildungsbetrieb 
bietet Schmerer der Friseur mehr als 
die Chance, den Friseurberuf fachlich 

in höchster Qualität zu erlernen. Hier 
wird der Friseurberuf in der Gesamtheit 
seiner Anforderungen vermittelt. Dazu 
gehören Persönlichkeitsentwicklung, 
Kommunikationsfähigkeit, soziale 
Kompetenz. Feste und regelmäßige 
Themen der Aus- und Weiterbildung 
bei Schmerer der Friseur: Basis, um 
den Friseurberuf als mehr erleben zu 
können, als einen Job, in dem man ein-
fach Haare abschneidet.

Kundenwünsche   
„spürbar anders“ erlesen können

Um an dem Klassifizierungsverfahren 
der Friseurklassifizierung Deutsch-
land teilnehmen zu können, müssen 
gesetzliche und handwerksrechtliche 
Grundvoraussetzungen erfüllt sein. 
Wozu die Anwesenheitspflicht eines 
Friseurmeisters genauso gehört wie die 
Tariftreue, um zu gewährleisten, dass 
das Personal nicht zu „Dumping-Löh-
nen“ beschäftigt wird. Um in der Liga 
der 4 S-Sterne mitspielen zu können, 
muss der Friseurbetrieb die Wünsche 
und Anforderungen seiner Kunden ver-
stehen und lesen können, zugleich aber 
auch mit einem fachlich und menschlich 
qualifizierten Team auftreten können. 
So wie bei Schmerer der Friseur.

Wolfgang Schmerer freut sich über 
den erreichten Erfolg. „Friseurbetrie-
be haben es heutzutage nicht leicht“, 
sagt er, „Schwarzarbeit und schlechte 
Qualität bringen die ganze Branche 
in Misskredit. Da ist es gut, dass es 
messbare Kriterien gibt, die ich nach 
außen kommunizieren kann.“ Schmerer 
wird während der Laufzeit der Klassi-
fizierung, die für zwei Jahre gilt, daran 
arbeiten, dass das hohe Niveau gesichert 
und der Kunde dauerhaft dieses „Spür-
bar anders“ erleben kann.
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Kletter- und Boulderhalle
Treuchtlingen (red). Ab Dienstag, 
4. Oktober, nimmt die Boulder- 
und Kletterhalle an der Hochschu-
le in Treuchtlingen wieder ihren 
Wintersaisonbetrieb auf. Die Halle 
ist dann jeden Dienstag und Don-
nerstag von 17.30 Uhr bis 21.30 
Uhr und jeden Sonntag von 10 
Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Die Ein-
trittspreise bleiben unverändert. 
Das Erfolgsmodell des Vorjahres 
zwischen Hochschule Treucht-
lingen, der Stadt Treuchtlingen, 
sowie den DAV-Sektionen aus 
Treuchtlingen, Weißenburg und 
Gunzenhausen wird unverändert 

fortgesetzt. Dadurch sind auch 
weiterhin kostenlose Kindertrai-
nings für jede der Sektionen mög-
lich. Mittwochs von 17.30 Uhr bis 
19 Uhr trainieren die Treuchtlin-
ger Kinder, donnerstags von 17.30 
Uhr bis 19 Uhr die Gunzenhäuser 
und Samstagvormittag die Wei-
ßenburger. Schulgruppen aus dem 
Landkreis haben nach Absprache 
ebenfalls die Möglichkeit der kos-
tenfreien Nutzung. Die Halle wird 
derzeit komplett mit neuen Routen 
bestückt, sodass sich jeder Klet-
terer in verschiedenen Schwierig-
keitsgraden messen kann. 

Eichstätt kocht 
... herbstlich
Eichstätt (red/mar). Bis zum 16. 
Oktober 2016 geht es „herbstlich“ 
zu in Eichstätts Gastronomiekü-
chen – mit feinen Wildspeziali-
täten, leckeren Kürbiskreationen, 
Schwammerln, edlem Geflügel 
und schmackhaften Kücherln. 
Denn das Projekt „Eichstätt kocht 
...“, die gemeinsame Aktion aus-
gewählter Eichstätter Gastrono-
men und der Tourist-Information, 
geht in die nächste Runde. www.
eichstaett.de/eichstaett-kocht.

Attraktiver Herbstmarkt bei Möbel Rachinger in Solnhofen
Präsentation der Produkte aus Altmühlfranken – Kochshow lockte viele Interessierte in die Küchenabteilung

Solnhofen (do). Als Besucher-
magnet erwies sich am vergan-
genen Sonntag der Herbstmarkt 
der Gemeinde Solnhofen auf 
dem Gelände von Möbel Ra-
chinger.  

Zahlreiche Interessierte nutzten 
das perfekte Wetter, um über 

den Herbstmarkt zu schlendern 
und sich bei den verschiedenen 
Ausstellern über die hochwerti-
gen regionalen Produkte aus Alt-
mühlfranken zu informieren, zu 
probieren und einzukaufen. Auch 
die kleinen Besucher hatten auf 

dem Gelände keine Langeweile. 
Sie konnten auf der Go-Cart-
Bahn einige Runden drehen, bas-
teln oder sich schminken lassen. 
Auch für das leibliche Wohl und 
die musikalische Umrahmung war 
bestens gesorgt. Ein besonderer 

Anziehungspunkt im Möbelhaus 
war die Küchenabteilung. Hier 
konnten die Besucher live erleben, 
wie bei der Vario Speed Challenge 
Köchin Sultan Dudek aus Augs-
burg ein komplettes Menü in nur 
60 Minuten auf die Teller zauberte. 

Wer dann gut gespeist, sich ausrei-
chend informiert und eingekauft 
hatte, konnte einen Spaziergang 
zum Bürgermeister-Müller-Mu-
seum machen, um sich dort die 
fossilen Schätze anzuschauen. 
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